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Am	 20.09.2012	 traf	 sich	 der	 Stadtteilrat	
Mügeln	im	Stadthaus.
Folgende	Themen	wurden	beraten:
1.	 Wettbewerb	„Ab	in	die	Mitte“	2012
	 Die	Stadt	Heidenau	hat	in	2012	wieder	

beim	 Wettbewerb	 „Ab	 in	 die	 Mitte“	
teilgenommen	 -	 sachsenweites	 Jah-
resthema	 war	 „Aktive	 Stadt	 -Mitte(n)	
in	Bewegung!“.

	 Der	Focus	des	Wettbewerbsbeitrages	
von	Heidenau	liegt	in	diesem	Jahr	auf	
der	 Ernst-	 Thälmann	 Straße	 -	 unter	
dem	 Titel:	 „Im	 Zentrum	 geht‘s	 rund!	
Ein	 Rad	 greift	 ins	 Andere!“.	 Es	 sol-
len	 entlang	 der	 Straße	 verschiedene	
Spiel-	 und	 Aktionsräume	 geschaffen	
werden,	die	der	Belebung	der	Stadt-
zentrums	dienen	sollen	und	dem	Mot-
to	 des	 Jahres	 gerecht	 werden.	 Herr	
Opitz	und	Frau	Benedict	 (Interessen-
verein	Stadtzentrum)	stellten	den	Bei-
trag	anhand	von	zwei	Tafeln	gemein-
sam	vor	und	beantworteten	Fragen.

2.	 Verfügungsfonds
	 Mittel	aus	dem	Verfügungsfonds	wur-

den	 in	2012	bisher	 für	 folgende	Pro-
jekte	 an	 die	 jeweiligen	 Projektträger	
ausgereicht:

	 -	 4.	Minispielfeldcup	an	den	HSV
	 -	 Freiwilligenprojekt	 Tandem	 an	 den	

Verein	Gemeinsam	in	Heidenau	e.	V.
	 -	 1.	 Städtefußballturnier	 an	 den	 För-

derverein	„Offene	Tür“
	 Somit	 stehen	 noch	 290	 EUR	 für	

nichtinvestive	Projekte	zur	Verfügung.	
Wer	 noch	 Ideen	 für	 2012	 hat,	 kann	
gern	 Mittel	 beim	 Stadtteilmanage-
ment	beantragen	inklusive	Unterstüt-
zung	 bei	 der	 formellen	Beantragung.	
Nächster	 Abgabetermin	 ist	 der	 10.	
Oktober	 2012.	 Aber	 es	 können	 na-
türlich	 danach	 noch	 Anträge	 gestellt	
werden.	 Die	 Förderrichtlinie	 finden	
Sie	 unter	 www.heidenau.de	 oder	 Sie	
kommen	direkt	ins	Stadtteilbüro.

3.	 Preis	Soziale	Stadt
	 Der	 Preis	 Soziale	 Stadt	 ist	 eine	 Ge-

meinschaftsinitiative	 von	 Auslobern	
aus	 Zivilgesellschaft,	 Wohnungswirt-
schaft,	 Wohlfahrt,	 Wissenschaft	 und	
Politik.	 Ziel	 des	 Wettbewerbs	 ist	 es,	
vorbildliche	Projekte	und	Initiativen	für	
eine	soziale	Stadt	der	breiten	Öffent-
lichkeit	bekannt	zu	machen	und	damit	
deren	Nachahmung	zu	fördern.

	 Heidenau	 hat	 sich	 „Gesundheitsför-
derung	 im	 Quartier“	 zum	 Thema	 ge-
macht.	 Dabei	 wurden	 bauliche	 Maß-
nahmen	mit	Projekten	verbunden.	Der	
Beitrag	beschreibt	den	Bau	der	Frei-
zeitsportanlage	 mit	 dem	 Aktionstag	
„Minispielfeldcup“.

	 Verbunden	 mit	 dem	 Karottoprojekt,	
wobei	 beim	 1.	 Städtefußballturnier	
der	Karottoclub	internationale	Snacks	
zubereitete,	entstand	der	Name:	„Ka-
rOtto	kickt“.

	 Es	werden	bis	zu	10	Projekte	mit	Ur-
kunden	 ausgezeichnet,	 die	 an	 die	
maßgeblich	beteiligten	Akteure	verlie-
hen	 werden.	 Initiativen	 mit	 herausra-
genden	Einzelthemen	können	darüber	
hinaus	mit	einer	Anerkennung	gewür-
digt	 werden.	 Im	 Januar	 2013	 erfolgt	
dann	 in	 einer	 Veranstaltung	 in	 Berlin	
der	Erfahrungsaustausch.

4.	 Jugendtreffpunkte
	 Anhand	 von	 Bildern	 wurden	 die	

Standorte	 der	 3	 noch	 vorhandenen	
Jugendtreffpunkte	gezeigt.	Nach	Vor-
stellung	 des	 aktuellen	 Standes	 der	
Jugendtreffpunkte	 erfolgte	 ein	 reger	
Austausch.		 Ergebnis:	 Es	 wird	 sich	
zwecks	 zukünftiger	 Nutzung	 in	 der	
nächsten	Stadtteilrunde	im	1.	Quartal	
2013	 beraten.	 Wer	 Ideen	 oder	 Anre-
gungen	 dafür	 hat,	 meldet	 sich	 bitte	
beim	Stadtteilmanagement.

5.	 Freizeitsportanlage
	 Herr	 Opitz	 schilderte	 die	 entstande-

nen	Schäden	auf	der	Freizeitsportan-
lage.	Leider	sind	besonders	in	diesem	
Jahr	 durch	 Vandalismusschäden	 in	
kurzen	 Zeitabständen	 (Juni	 bis	 Au-

gust)	Schäden	in	Höhe	von	5.000	EUR	
entstanden.

	 Deshalb	 wurde	 die	 Anlage	 am	
15.08.12	 bis	 auf	 weiteres	 für	 die	 öf-
fentliche	 Nutzung	 gesperrt.	 Nach	 er-
folgter	 reger	 Diskussion,	 entschied	
sich	 der	 Stadtteilrat	 die	 Schließung	
beizubehalten.

	 Interessierte	 Gruppen,	 welche	 orga-
nisiert	die	Anlage	nutzen	wollen,	kön-
nen	 sich	 gern	 mit	 den	 Schulleitern,	
dem	Hausmeister	oder	dem	Stadtteil-
management	 in	 Verbindung	 setzen.	
Sie	 können	 gern	 gegen	 Unterschrift,	
dass	heißt	sie	sind	verantwortlich	für	
Auf-	 und	 Zuschließen,	 einen	 Schlüs-
sel	erhalten.

6.	 Anbau	an	die	Grundschule
	 Herr	Opitz	erläuterte	anhand	von	Pro-

jekttafeln	 den	 geplanten	 Hortanbau.	
Durch	den	Anbau	soll	die	Raumsitua-
tion	beider	Mügelner	Schulen	verbes-
sert	 werden.	 Der	 Anbau	 eines	 Fahr-
stuhls	 gewährleistet	 Barrierefreiheit.	
Beginn	der	Baumaßnahmen	soll	2013	
sein.	Die	Finanzierung	wird	derzeit	über	
mehrere	 Förderprogramme	 geprüft.	
Die	Fertigstellung	ist	bis	2014	geplant.

7.	 Aktion	„Mügeln	im	Advent„
	 Des	 Weiteren	 erfolgten	 Absprachen	

zur	 diesjährigen	 Aktion	 „Mügeln	 im	
Advent“,	 welche	 nun	 schon	 zum	
5.	Mal	durchgeführt	wird.

8.	 Frühjahrsputz
	 Nach	 Austausch	 zum	 Frühjahrsputz	

im	 vergangenen	 Jahr	 wird	 man	 sich	
schnell	 einig,	 dass	 es	 2013	 wieder	
eine	Aktionswoche	geben	soll.	In	un-
serer	 ersten	 Stadtteilratssitzung	 in	
2013	 werden	 wir	 dann	 gemeinsam	
planen.	Zu	diesem	Termin	wird	 jeder	
die	 eigenen	 Ideen	 mitbringen	 und	
vielleicht	sogar	schon	gemeinsam	ge-
plante	Aktivitäten	vorstellen.	Kreative	
Ideen	sind	willkommen.
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Stadtteilrat Mügeln tagte zum 2. Mal in 2012




